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 I .  Beschluss   
  

 TOP:       

 

Stadtrat  

Sitzungsdatum 23.10.2019 

öffentlich 

Betreff: 
NÜRNBERG - DIE BIOMETROPOLE - Bilanz seit 2014, Ziele und Maßnahmen bis 2026 

Abstimmungsergebnis: 

  einstimmig 

  angenommen / beschlossen, mit     :    Stimmen 

  abgelehnt, mit      Stimmen 

  angenommen mit großer Mehrheit 

  abgelehnt mit großer Mehrheit 

Beschlusstext: 
Das Projekt BioMetropole Nürnberg und insbesondere auch die Kooperation im Rahmen der Öko-
Modellregion Nürnberg, Nürnberger Land, Roth werden bis 2026 fortgeführt. Die Förderung des 
Ökolandbaus und der regionalen Wertschöpfung, die Umstellung der Beschaffung auf Bio-
Lebensmittel sowie die nationale und internationale Vernetzung sind weiter wichtige Aufgaben.  
 
Für den Zeitraum 2020 bis 2026 werden folgende Projektziele beschlossen: Bio-Anteil in Kitas 
mindestens 90%, in Schulen 75% (Zwischzenziel 50% bis 2022), bei allen städtischen Einrichtungen 
und Veranstaltungen 50% sowie Anteil des Ökolandbaus 25%. 
 
Um diese Ziele zu erreichen sind Konzepte für geeignete Formen des Essensmanagements in 
Schulen und bei Veranstaltungen zu prüfen. Ebenso ist ein Konzept für ein "Nürnberger Zentrum für 
gute Ernährung" zu entwickeln. Bio erleben soll als eine zentrale Bio-Veranstaltung weiter geführt 
werden. Bürgerschaftliches Engagement (Ernährungsrat, Solawi) gilt es besonders zu unterstützen. 
Mittelfristig sollen die Maßnahmen in einer Ernährungsstratgie gebündelt werden. 
 
Zur Zielerreichung sollten die aktuell zur Verfügung stehenden Mittel um 20.000 Euro erhöht werden. 
Dazu bringt die Verwaltung die erforderlichen Anträge in die Haushaltsberatungen ein. 
 
Es wird weiter im Zweijahresrhythmus, d.h. 2021 und 2023, über die Fortschritte im Stadtrat berichtet. 
Im Jahr 2025 soll dann wieder eine umfassende Bilanz gezogen werden. 
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 III. Abdruck an: 
 

  Ref. I/II / DIP         

  Ref. I/II / Stk         
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